
 

 
 

 
 
 
    

 

 

 

 

 

 

 

 

Вехи – Milestones – Meilensteine 

 

Literaturwissenschaft International: 

Freiburg – Moskau – St. Petersburg 

 

15. Symposium 

19.-20. Januar 2018 

 

 

 

Tagungsort: 

Dekanat der Philologischen Fakultät 

Werthmannstraße 8, Rückgebäude, 1. OG (Großer Saal) 

 



Programm 

 

Freitag, 19. Januar 2018 

 

14:00  Uhr   Begrüßung 

 

14:05 – 14:35 Uhr  Ekaterina Grineva 

Der falsche Demetrius. Russische Geschichte in 

eigenkultureller und fremdkultureller literarischer Wahrnehmung 

 

14:35 – 15:05 Uhr Mykhailo Beliavskyi 

Die Grundlagen des geistigen Russlands von Karl Nötzel:  

die Vermittlung eines Russlandbildes 

 

15:05 – 15:15 Uhr  Kaffeepause 

 

15:15 – 15:45 Uhr   Jan Schaldach 

Über die Schwierigkeiten eines positiven Utopiebegriffs  

in der Sowjetunion und in der DDR 

 

15:45 – 16:15 Uhr  Jan Santner 

Gottes Werk und Teufels Beitrag? Dostoevskijs Einfluss  

auf das Russlandbild des frühen Joseph Goebbels 

 

16:15 – 16:30 Uhr  Kaffeepause  

 

16:30 – 17:00 Uhr  Anastasiia Sviridova  

Das Deutschlandbild in den Gedichten von Marina Cvetaeva 

und ihre Rezeption in Deutschland 

 

17:00 – 17:30 Uhr  Aleksandr Buianov  

Die Rezeption der religiösen Dichtung Nikolaj S. Leskovs bei 

Lou Andreas-Salome und Rainer Maria Rilke 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 



Programm 

 

Samstag, 20. Januar 2017 

 

09:30  Uhr   Begrüßung 

 

09:35 – 10:05 Uhr   Serafima Mankovskaia 

Merežkovskij als Vermittler Gogol‘s nach Deutschland am 

Beispiel von Gogol‘ und Teufel 

  

10.05 – 10:35 Uhr  Ksenia Weber 

Anton P. Čechov: Palata No. 6ʼ.  

Zur Literaturverfilmung in Deutschland 

 

10:35 – 10.50 Uhr  Kaffeepause 

 

10:50 – 11:20 Uhr  Alexander Svirin 

Philosophie der Kunst und Kulturpessimismus in der Mitte des 

20. Jhs: Werke von H. Sedlmayr und V. Vejdle. 

 

11:20 – 11:50 Uhr  Tatiana Manashova 

Strategien der Vermittlung Vladimir Sorokins nach Deutschland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
                   

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Universität Freiburg und die RGGU Moskau sind seit mehreren Jahren durch eine Univer-
sitätspartnerschaft, eine germanistische Institutspartnerschaft und ein gemeinsam getragenes 
germanistisches Fachzentrum sowie vor allem auch durch den gemeinsamen Master-Studiengang 
„Russlandstudien: Literatur, Geschichte und deutsch-russischer Kulturkontakt“ eng verbunden. 
 
Ebenfalls eng ist die Anbindung an das von der DFG geförderte Internationale Graduiertenkolleg 
IGK 1956, den die Ausrichtung auf Themen des Kulturtransfer bietet hier eine Basis für 
wissenschaftlichen Austausch. 
 
Vortragszeit 20 Minuten, anschließende Diskussion ca. 10 Minuten  
(wenn nicht anders angegeben) 

 
 
 

 
Verantwortliche: 
 
Prof. Prof. h.c. Dr. Dr. h.c. Elisabeth Cheauré Slavisches Seminar der Universität Freiburg 

 
Prof. Dr. Dr. Dirk Kemper Thomas Mann-Lehrstuhl an der RGGU Moskau 

 
Prof. Dr. Weertje Willms Deutsches Seminar der Universität Freiburg 

 
  

 
 
 
 
Kontakt: 
Prof. Prof. h.c. Dr. Dr. h.c. Elisabeth Cheauré 
Werthmannstr. 14 
79098 Freiburg im Breisgau 
Tel: 0761-203-8320 
E-mail: elisabeth.cheaure@slavistik.uni-freiburg.de 
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